
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

IHK Lahn-Dill: Aktuelle Zahlen zur wirtschaftlichen  Lage 

„Bald sind wir wieder so gut wie vor der Krise!“ 

Die Industriebetriebe in der IHK-Region Lahn-Dill sind im dritten Quartal 2011 zwar 
weiter gewachsen. Immerhin legte der Umsatz seit dem Sommer um 11 Prozent zu. 
Insgesamt jedoch nehmen die Wachstumsraten des Umsatzes auch an Lahn und Dill 
kontinuierlich ab: von 28 Prozent im ersten Quartal 2011 über 14 Prozent im zweiten 
Quartal bis hin zu aktuell elf Prozent. Wolfgang Moser, Chefökonom der IHK Lahn-
Dill: „Diese regionalen Zahlen spiegeln deutlich die gesamtwirtschaftliche 
Entwicklung in Deutschland wider.“ 

„Dennoch befinden wir uns in einer guten, insgesamt stabilen wirtschaftlichen Lage“, 
so Wolfgang Moser weiter. Das aktuelle Umsatzplus von elf Prozent resultiert zu 
knapp 15 Prozent aus dem Export und zu etwa 9 Prozent aus dem Inlandsabsatz. 
Die Beschäftigung nahm seit Jahresbeginn sogar von 4 auf 7 Prozent im September 
2011 zu und liegt bei 33.000 Personen. „Tausend Industriebeschäftigte mehr und wir 
haben das Vorkrisenniveau des Jahres 2008 erreicht“, freut sich  Wolfgang Moser. 
Beim Umsatzwachstum liegen die Unternehmen an Lahn und Dill im Zeitraum Januar 
bis September bei knapp 6 Mrd. €. Moser: „Dies bedeutet eine Steigerung um 16 
Prozent gegenüber dem Vorjahr, gegenüber dem Vorkrisenjahr 2008 fehlen nur  
noch 500 Mio. € beziehungsweise  8 Prozent. Bald sind wir wieder so gut wie vor der 
Krise.“ 
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Die IHK Lahn-Dill vertritt auf gesetzlicher Grundlage das Gesamtinteresse der knapp 20.000 
Mitgliedsunternehmen aus Industrie, Handel und Dienstleistungen. In Selbstverwaltung nehmen sie 
anstelle staatlicher Behörden zahlreiche hoheitliche Aufgaben wahr, vorwiegend im Bereich der 
beruflichen Bildung und der Außenwirtschaft. 
Die insgesamt 45 Vollversammlungsmitglieder wurden im November / Dezember 2007 von allen 
Mitgliedern für eine Amtsperiode von 6 Jahren gewählt. Die Sitzverteilung nach Branchen und 
Regionen repräsentiert die Wirtschaftsstruktur an Dill und Lahn – zwischen Biedenkopf, Dillenburg und 
Wetzlar. 


